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PRESSEINFORMATION

Langlebig auch bei hohen Lasten: Halbzeug aus Kunststoff für extreme Anwendungen
Schmier- und wartungsfreier Tribo-Werkstoff iglidur Q2 erweitert das Halbzeug-Sortiment von igus
Köln, 3. August 2017 – Staub, Schmutz und schwere Lasten sind in der Landwirtschaft und für Baumaschinen der Alltag. Zur Fertigung von Tribo-Sonderteilen für eben solche Einsatzszenarien hat igus jetzt ein Halbzeug entwickelt. iglidur Q2 besitzt eine hohe Verschleiß- und Druckfestigkeit bei extremen Belastungen. Es ist besonders geeignet für hochbelastete Schwenkbewegungen und sehr beständig gegen Schlag- und Stoßlasten. Schmier- und wartungsfrei sorgt der Werkstoff für besonders lange Laufzeiten der Maschine.
Seien es Wind und Wetter, Schmutz und Staub oder hohe Lasten. Maschinen und Fahrzeuge in der Bau- und Landwirtschaft müssen häufig extremen Belastungen Stand halten. Speziell für diese Anwendungen hat igus iglidur Q2 entwickelt. Der Werkstoff zeigt seine besonderen Stärken im Extremlastbereich, speziell bei hohen Kantenlasten und starken Stößen. Der Einsatz von iglidur Q2 bietet sich immer dann an, wenn neben hohen dynamischen Belastungen Stöße, Schläge und Schmutz zusammentreffen. Beispiele hierfür sind Ballenstechmaschinen, Radlader oder Pflüge. Der Werkstoff ist nicht nur unempfindlich gegenüber Schmutz, sondern auch resistent gegenüber Chemikalien wie z.B. Düngemitteln. Nachdem igus iglidur Q2 bereits erfolgreich in seinem Gleitlagersortiment führt, wird der Werkstoff jetzt auch als Halbzeug angeboten. Die Halbzeuge von igus bieten dem Kunden die Möglichkeit kostengünstig und effizient Sonderteile zu fertigen. So kann der Anwender mit den iglidur Werkstoffen Prototypen testen, Kleinserien herstellen oder Geometrien realisieren, die im Spritzguss oder 3D-Druck nicht zu fertigen sind. 
Vor allem in Baumaschinen und der Agrartechnik spielen Verschleißkomponenten von igus ihre Vorteile aus, denn sie bestehen aus schmier- und wartungsfreien Tribopolymeren. Der Verzicht auf Schmierung erlaubt einen wartungsfreien Betrieb der Lagerstellen und verhindert Maschinenausfälle auf Grund von Mangelschmierung. Außerdem können Schmutz und Verunreinigungen nicht mehr an den Lagerstellen anhaften, was den Verschleiß minimiert. Zusätzlich gelangen so weniger Schmierstoffe in die Umwelt. 
Halbzeugvielfalt für unterschiedliche Einsatzszenarien

Halbzeuge von igus bieten dem Anwender freien Gestaltungsraum, um sich sein individuelles Verschleißteil einfach und kostengünstig zu fertigen. Zusätzlich zum Verkauf der Halbzeuge bietet igus seinen Kunden die mechanische Bearbeitung von Sonderteilen an. Mit dem speedicut Service können einfache Gleitlager und Anlaufscheiben in Wunschabmessungen ebenso wie komplexe Sonderlösungen nach Zeichnung bestellt und innerhalb weniger Tage gefertigt werden. iglidur Halbzeuge sind standardmäßig als Rundstäbe, Rohre und Platten erhältlich. Zusätzlich bietet igus auch die Extrusion von Sonderprofilen an. Insgesamt 27 Werkstoffe hat der motion plastics Spezialist als Halbzeuge im Sortiment. Unter den Werkstoffen befinden sich neben iglidur Q2 weitere Spezialisten wie iglidur A180, der für den Kontakt mit Lebensmitteln zugelassen ist oder iglidur X, der hohen Temperaturen standhält. 
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	ÜBER IGUS:

Die igus GmbH ist ein weltweit führender Hersteller von Energiekettensystemen und Polymer-Gleitlagern. Das familiengeführte Unternehmen mit Sitz in Köln ist in 35 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit 3.180 Mitarbeiter. 2016 erwirtschaftete igus mit motion plastics, Kunststoffkomponenten für bewegte Anwendungen, einen Umsatz von 592 Millionen Euro. igus betreibt die größten Testlabore und Fabriken in seiner Branche, um dem Kunden innovative auf ihn zugeschnittene Produkte und Lösungen in kürzester Zeit anzubieten.
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Bild PM4017-1
Das neue Halbzeug aus dem Werkstoff iglidur Q2 besitzt eine hohe Verschleiß- und Druckfestigkeit bei extremen Belastungen und eignet sich optimal für den Einsatz in der Agrartechnik. (Quelle: igus GmbH)
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